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Die Einfithrung
der newen MaB- und Gewicdhtsd - Ordnung
im Norddeutfhen Bunde,

(SHup.)

3n Deutfdhland wav wegen bder Bollvereindfrifis die Sache liegen
geblicben und exjt 1865 trat wieber eine Bunvestagd - Commiffion zufam-
men und veveinbarte einen Entiowrf fiiv eine deutiche Waf- unbd
Gewidht8ordbnung, in der den eingelnen Regierungen aufgegeben
wurde, in ihren Lindern folche Mafe und Gewidhte einjufiihren, die fich
an das franydfifche anfdhldffen. Bu einer wirflichen Einbeit wive ed dabet
affo tmmer nod) nidht gefonunen. Olitdlichevweife wurve bdiefer Entwurf
wegen der im Jafhre 1866 erfolgten Sprengung ves Bunbvestages nidht
mehr evledigt, und e8 blieb bdie Angelegenbeit dem norddeutjchen Bunbde
vorbehalten..

Der Reichstag hat @enn nun aud) am 13, Juni die von den Regie-
rungen vovgelegte aber vielfad) mobdificivte ,Wiaff- und Gewidhts - Oronung
fiiv ben novobeutichen Bund” angenommen und den 1. Januar 1872 als
ben Termin Deftimmt, an dem biefelbe in RKraft treten folle.

Pan darf fich nun freifich nidht verhehlen, dak bie Cinfithrung des
neuen Syjtemes mit mandhen Unbequemlichfeiten ju fdmpfen haben mwird.
Das Meter ift eine vielen Leuten gdnglidh unbefannte Grdfe, auch die
auglanvijchen Namen werden bdiele Schwievigleiten madhen, aber der BVors
theil eined einfeitlichen Shitemes, dasd zugleich moglichit bequem ift, indbem
man feine Reductionen mit 32, 16, 12 over andveven Bahlen ndthig hat,
fondern bad fich eng an unjer Sahlenjhitem anfchlieft, ift wohl die Avbeit
werth, bie die Einfithrung foftet. Bebenft man ferner, daf aufer Frant-
veich fest audh Jtafien, Gviechenfand, Holland, Belgien, Spanien fich
beffelben ©hitems bediemen, baf England daffelbe nadyjftensd definitiv eins
fithren wird und bdaf fogar Rufland verfprodhen hat 3u folgen, o wird
man evfennen, daf wiv dbavauf angewiefen waven, gerabe bdie8 Shjtem
etmgufiihren, wenn wir nidht gany ifolivt daftehen twollten.

Der fdywierigite Punft, der zu iiberwinben fein wird, ijt bie leidige
Gewohnbheit; ,Oewohnuheit ift die andere Natur” fagt fhon ein alted
Gpritchmwort und auch hier hat bdiefelbe ihr Recht geltend gemadht und
gegen pad Jeue angefdmpft; von ben verjchieveniten Seiten erhob fid
Oppofition gegen bad Dieter, Biele wollten gar nidhts daven mwifjen, Ans
pere wollten dbad metrifdhe @t)]tem nur mit gewijfen Movificationen ein-
fithven, um in threr Gewohnbeit nicht zuv fehr geftdrt zu werden: bda
verfangten die Oeconomen bdie Cinfithrung einer metrijhen Ruthe und
eined metvijhen Morgens, bdie Wald- und Fovftvirthe behaupteten ofhne
Rlafter nicht ausfommen zu Fnnen, bie Bergleute wollten ihre Lachter
nidht Hergeben u. §. w. Oliidlicherweife hat ber Reidhstag die Beredhtigung
diefer Sigenthiimlicheiten nicht amerfannt und hat dag metrijde Syjtem
faft gany unverdnbert angenommen.

G3 it nun Sadje ded deutfchen BVolles fich bis yum 1. Januar 1872
mit diefem Shjtem miglichit befannt ju madhen, und durd) die Erlaubnif,
paf} man {don vom 1. Sanuar 1870 an {ich per neuen Mafle und Ge-
widte im Berfehr bebienen fann, ift der Uebergang miglichit erleichtert.i

Wir wolfen nun verfudjen in der nidyften Beit die widptigiten Bes
ftimmungen ver newen Maff - und Gewidhtd - Ordnung unfern Lefern zu
er{dutern.  Halle liegt ja tm Mittelpuntte degjenigen Regierungshesivkes,
ber nach den neueften ftatiftijchen Crmittelungen in der Bilbung allen

andern itbevlegen ift; forgen wiv alfo bafiir, dbaf bei ung suerft die
Worte dev leften Thronredbe sur Wabrheit werden, nimlic) die Worte:

. Ote Bilbung ded bdeutfdhen Bolfes biirgt dvafiir,
baff die bon bev Cinfithrung ved neuen Shijtemes unzer-
trenanliden Sdwievigfeiten in nidt allzu langer Beit
diberwunven fein werden”

WMaf- und Gewidts - Ordnung

fite den Norddeutihen BVund
nad den Befchliifien desiMeichstages vom 13, Juni 1868,

Wir Wilhelm, von Gotted Gnaden Kbnig von Preufen 2c, vers
ordren im Namen bed Norddeutfchen Bundes, nach erfolgter Buftimmung
bed Vunvedrathed und ded Reichétages, was fv[gt

Avt. 1. Die Grundlage ded Mafes und Gewidhtes ijt das Meter
ober ber Stab mit vecimaler Theilung und Bervielfadung.

Art. 2. U8 Uvinafy gilt derjenige Platinftab, me[dy’er im Befige
ber finiglih prenBijchen Regierung fich befinvet, im Jahre 1863 durch
eime pon biefer und der faiferlich frangdjtjchen Regierung beftellte Com-=
miffion mit vem in vem faiferlichen Urchive su Pavid aufbewabhrten Métre
des Archives verglichen und bei ber Temperatur ved {hmelzenven Gijes
gleidh 100000301 Wieter befunden worben ift.

Avt. 3. E8 gelten felgenve Mafe:

Qingenmafe:

Die Cinbeit bildet das Wieter oder der Stab.

Der hundertfte Theil ded Mieterd heift Centimeter ober Neugoll.

Der taufenvite Theil des WMeters heift WMillimeter ober Strich.

Behn Mieter heifen ein Defameter ober Kette.

Taujend Wieter Heifen ein Kilometer.

B. Flidenmage:

Die Einbeit bilbet bag Quadratmeter ober der Quadratftab.

Hundert Quadratmeter heiffen das Ar.

Rehutaufend Quadvatmeter heifen dag Heltar.

C. Sirpermaje:
Die Grundlage bildet dad Cubifmeter.
Die Cinbeit ift ver taufendjte Theil ded Cubifmeters und Heifit das
Liter oder die Ranne.

Dasd halbe Liter heifit ein Schoppen.

Hundert LQiter ober ber ehnte Theil bed Cubifmeters Heifit ein Hel-

toliter oder Faf.

Fitnfatg Qiter {ind ein Scheffel.

Arvt. 4. A Entfernungdmafy dient die WMeile von 7500 WMeter.

Art. 5. AL Urgewicht dient bad im Befige der fdnigl. preuijdhen
Regievung befindliche Platin - Rilogramm, welched mit Nummer 1 begeiche
net, im Jahre 1860 dpurch) eine von dev dniglih preufiifhen und ber °
taiferlic) frangdfifdhen Regierung nievergefeste Commiffion mit bem in dem
faifeclidhen Avchioe zu Pavis auféewahrien Kilogramme prototype wver-
glichen und gleidh 0,999999542 RKilogramm befunden worden ift.

Act. 6. Die Einbeit ves Gewidhts bilvet vad Kilogramm (gleich
et Piund). G8 ift da8 Gewicht eines Literd peftillivten Waffers bei
+ 4 Or. bes Hunbderttheiligen Thermometers.
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Das RKilogramm wird in 1000 Gramme getheilt mit decimalen
Unterabtheilungen. £ & \

Behn Orvamme heifen ein Defagramm odber Neuloth,

Der yehute Theil eined Grammes’ feifit ein Decigramm.

Der hunvertfte Theil ein Centigramm.

Der taufendjte Theil ein Milligramm.

Gin Balbed Kilogramm Beifit ein Pfunbp.

50 Rifogramm over 100 Pfund feifen ein Centmex.

1000 Rilogramm ober 2000 Pfund Heiffen eine Tonmne.

Yct. 7. Gin von diefem Gewidhte (Art. 6) abweidhendes Webicinals
gewidht findet nidht ftatt.

Act. 8. Jm Betveff bdes Mitnggewichted verbleibt e§ bet ber im
Avt. 1 bed Miingvertraged vom 24, Januar 1857 gegebenen Beftim-
munget.

g%lrt. 9. Nadh beglaubigten Copieen des Urmafes (Art. 2) und bes
Urgewidhts (Avt. 5) werdben « die Novmalmage und Novmalgewichte herges
ftellt und richtig evhalten.

Avt. 10, Bum Bumeffen und Buwdgen im difentlichen Berfefre
biirfen nur in Gemdfheit diefer Waf- und Gewidhts - Ordnung gehodrig
geftempeite Diafe, Gewidite und Waagen angewendet werben.
Der Gebraud) unvichtiger Mafe, Gewidhte und Waagew ift unterfagt,
audy wenn diejelben im Uebrigen den Beftimmungen diefer Maf- und Ge-
widhts - Oronung entjpreden. Die ndheven Bejtimmungen iiber die dufers
ften Grengen der im dffentlichen BVerfehy nodh zu dulbenven Abweichungen
von ber abjoluten Riditiglett exfolgen nad) BVermehmung der tm Art. 18
begeichneten technijchen Behirde durch den Bundesrath.

Avt, 11,  Bei vem Verfaufe weingeiftiger Flitffigleiten nad) Starke-
graben diitfen yur Crmittelung ded Alkeholgehaltes nur gehdvig gejtempelte
Affoholometer und Thermometer angewendet verden.

Act. 12. Ver in Faffern jum LVerfauf fommende Wein darf dem
Kaufer nur in folchen Fdffern, auf welden bdie den Raumgebhalt bilbenbe
Bahl per Liter durch Stempelung beglaubigt it, fberliefert werben. GCine
Yusnafhme Bievvon finbet nur bejiiglich desjenigen auslandijdien Weinesd
ftatt, welcher dn den Originalgebinden weiter verfauft wird.

Art. 13, Gasmefjer, nach weldhen die Vergiitung fiiv ben Berbraud)
von Leudhtgad beftimmt wird, follen gehdrig geftempelt fein.

Avt. 14. Bur Cidung und Stempelung find nuvr dviejenigen Mafe
und Gewidyte uzulaffen, welde den in Avt. 3 und 6 diefer Wiaf- und
Gewichts Ovdnung benannten Sridfen, over ihrer Hilfte, jowie threm
Bwei-, Fiinfs, Bebhn- und Bwanjigfachen entfprechen.  Buldffig ift ferner
pie Gidung und Stempelung des Bievtel- Hectoliter, jowie fortgejester
Halbivungen deg Liter.

Art. 15, Dad Gejdhift der Cichung und Stempelung wird aus-
feplieRlich duvch) Gichungdimter ausdgeiibt, vevenm Perjonal von dber Vbrig-
feit beftellt wird. Oiefe Wemter werden mit ten erforverlichen, nady den
Novmalmafen und Gewichten (Art. 9) Bergeftellten  Cichungdnovmalen,
begiehungsmweife mit den erforberflichen Novmalapparvaten verfehen. Die
fiir oie Gichung und Stempelung zu erfhebenden Gebiihren werden duvch
einte. allgemeine Taye gevegelt (UArt. 18).

Art. 16. Die Crvichtung bver Cidungddmter (Avt. 15) fteht den
Dundegregierungen zu und erfolgt nach den Landefgefehen. Diejelben
fdnnen auf einen eingelnen Sweig De8 Eichungsge{chajts bejchrintt fein
ober mefhreve Biveige dejfelben umfajjen.

Aet. 17. Die Bunbedregierungen haben, jete fiir fich obev mehrere
gemeinfchaftlich, jum Bwed ver Aufjicht itber Gefchajtsfithrung und bie
ovbnungdmifige Unterhaltung der Gidunaédmter die exforberlicdien Anord:
nungen u tveffen. 3n gleicher Weife liegt ihuen die Fiivjorge fiiv eine
periobifd) wiederfehrende Vergleihung bder im Gebrauche bder Gichungs-
amter befinblichen Gichungsnormale (Avt. 15) mit den Norvmalmagen und
®emwichten ob.

Avt. 18. E8 wird eine Normal- Eichungs - Commifjion vom Bunbe
Dejtel{t ‘und unterhaften. Diefelbe bhat ihren Sip in Berlin, Die Normal -
Gichungs - Commijjion hat dariiber 31 waden, vaf im gefammten Bunves-
gebiete’ Dag Gichungdwefen nach tibereinjtimmenden Regeln und vem Jn-
tevejfe Ded ‘Verfehrs entiprechend gehanvhabt mwerde. Jhr liegt die Anfer-
tigitng und BVerabfolqung' der Novutale (Art. 9), fo weit ndihig andy der
Gidhungsnormale (Art. 15) an bie Cidyungsitellen ved Bunves' ob, " 1nd
tft"'fie ‘dabher mit den fitv 'ihven Gefchdfigbetried nidthigen Jnjtrumenten
nd Appavaten auguriiften. Die’ Novmal - Cidhungs = Commifjion hat bie
udaheven Borjdhriften diber Watevial,  Geftalt, Begeihnung und fonjtige

Befdaffenheit der Wafe und Gewidhte, ferner iber bie von Seiten ber
Gidhuigsitellen innegubaltenden Fehlevgrengen zu erfoflen. Sie beftimmt,
welche Avten von Waagen im bffentlichen Berkfehr over nur ju befonveren
gewerblichen Bwecten angewendet wevden bilvfen, und fett bie Bebingungen
ihrer Stempelfabigleit “feft. ie” hat ferner bdad Gxforderliche iiber bie
@invidhtung der fouft in diefer Waf» und @emid)té:ﬁmiung aufgeftell=
ten Mefwertzeuge voryujcdyveiben, fowie itber die Bulaffung anbermweiter
Gergthichaften gur Gidung und Stempelung ju entfcheiven. Der Novmal -
Gichungs - Commijfion liegt es ob, dag Bei ver Gidhung und Stempelung
3u beobachtenbe BVerfahven und die Togen fitv tie von den Cidhungsftellen
3 erhebendben ®ebithren (Art. 15) feftiufewen und dtberhaupt alle bdie
technijche eite bed Gidhungdmwefens betveffenden Gegenjtinte gu vegeln.

Art, 19. Simmtliche Eichungeftellen ved Bundedgebietd hHaben fich,
neben bem jeber Stelle eigenthiimlichen Beichen, eined ifibereinftimmenden
Stempelzeichens jur Beglaubigung der von ihnen geeichten Gegenjtinde
su bedienen. Diefe Stempelzeichen werden von ber Novmal- Cichungs -
Commiffion beftimmt.

Art, 20.° NMafie, Gewidhte und Mefrerfzeuge, welche von einer

| Gidungsitelle bes Bunbesgebietes geeicht uud mit dem vorjchriftsmafigen

Stempelzeichen beglaubigt finb, diivfen im ganjen Umfange ve§ Bundes:
gebietd im Bifentlichen Vevfehr angewenbdet werden.

Aut, 21, Diefe Maf- und Sewichts- Ordbnung tritt mit dem
1. 3anuar 1872 in Rvaft. Die Landedregievungen haben die BVer-
haltnifgahlen fitr die Umvechnung der bishevigen Landesmafe und Gemwichie
in die neuen feftyujtellen und befannt ju madben, und fonjt alle Anord-
nungen 3u treffen, weldhe, aufer den nach Art. 18 ber technijchen Bunpes =
Central- Behirbe vorbehaltenen Vorfdhriften, yur Siderung ber Gin- und
Durchfithrung der in diefer MWaf- und Gewichts- Orvdnung, namentlich
in Art. 10, 11, 12 und 13 enthaltenen Vejtimmungen erforverlich find.

Avt. 22. Die Anwendung der biefer Maff- und Gewichts - Ordnung
entfprechenden Weafe und Gewichte ift beveitsd vom 1. Januar 1870
an gejtattet, in fofern die Betheiligten bieviibey einig find.

Art. 23, Die *ﬁormah@itbuug%;@vnuniif%n (UArt. 18) tritt al8s
bald nach Berfitnvigung der Paf- und Gewidhtd - Ovbnung in Thitigkeit,
um dte Gidyungsbehirven bi8 zu pem im Avt. 22 angegebenen Beitpuntt
jur Gidung und Stempelung der ihnen vorgelegten NDiafe und Sewidhte
in ben Stand ju fegen. Urfunblich 2c.

Landwirtbichaitliches.

Dag Juli- Heft Nr. 7. ver , Reitjchrift des landwivihichaftlichen
Gentral- Bereind der Proviny Sadhfen 2c.”, hevausgegeben von Oef. - Rath
Dr. SGtavelmann ju Halle, General- Secretaiv ved Verveind (in Commifs
fion ber Budphandlung ded Waifenhaufes in Halle), enthilt:

Abhandlunger: v. Haefeler auf RKiojter Hifeler: Ueber Compo-
jtivung de§ Stalldiingers. — Richter in Nicderclobicau: Bur Frage ver
Grichdpfung der BPovenfraft. — Giebel: Mittheilungen bed landivivth=
{chaftlichen Jnjtituts der Univerjitat Halle: 18) Welche Weafregeln evgeben
fidh aud dev Lebenseije ded Hamiters fitv deffen Berfolgung? — Stof-
mann: WMittheilungen der agriculturdhemijchen Berfuchsjtation des Central
Bereing: 17) Ueber einige Vorginge ber Crndhrung ded Wrilchproducivens
vent Thieres, Il — Roloff: Bur Entitehung der Traberfrantheit. —
Pitthetlungen ver Pritfungsitation fiiv landwirthjdaftliche Majchinen und
Gerithe su Halle: 4) Hadfelmajchine von Windhoff, Deeters & Comp. in
Qingen. ) Rarrenjaemafchine von A. Bernhardi in Cilenburg. — Sta-
pelmann: Refultate ver Cinfammlung von Maikifern wiahrend bded
Flugjahres 1868.

Rleinere Wittheilungen: ALlg. landw. Berhaltnijje: Die Real-
crebit - Frage. — Feldbau: Dasd framdfijhe Rahgrad. — Der Bucha-
vifche weie Honigtlee. — Weitered jur Lupinenfrage. — Die Getreives
fetmen. — Ubwehr von Cuiturfcydven. — BViehzudt: Berfuche iiber
pte BVerdaulichfeit ded Futters bei Schiveinen, — Fiitterungsverjuche mit
Mais und Gemenge. — Ueber den Futtevwertl der Palmtuchen bei Weiildy
pieh. —  Budhtviehauction in Hundidburg. — Landw. Bauwefjen:
Weiteres itber ven Kalfjiegelbau. — Landw. VBitcherfunde: Gefdidte
ver Cntftehung und ved Fortganged mefrerer Shovthorn - Heerven. —
Berjdhiedenes: Fovtentwidelung dev Bogeljdujache. — Bwedmagiger
Anjtrich fitv Holzwerf.

Anzeigen: Nadhruf. — Revifion der Ditnger- Control= Lager.
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Berfidherungéweijen.

Qeipzig, b 27 Suni. Bei der Ullgem. Renten-Capital- und
Qebendverficherungdbant Teutonia blieben Enve v. J. 241 Rentenver-
fiherungen, 43,527 Gapitalverficherungen im Betrag von 7,025,721 %,
2287 Spafaffenverficherungen im Betvag von 49,970 A, 1367 Kinder-
augjtattungéverficherungen mit 33,302 F= Gimsahlungen in Krajt. Bon
biefen Berfidherungen fommen 13,435 mit 2,464,979 % auf vas8 RKdnig:
veich Prenfen, in welchem die Banf 70,664 Z» Primien vereinnahmte
und 16,236 % Berficdherungdécapitale auszuzablen Hatte. Die Gefammt-
primien - Ginnafhme betvug 1867: 239,943 %= Un Sterbeféllen mwurben
61,736 % audgesahlt, 5347 Thlr. puviicdgeftellt. Die Bantipefen belicfen
fidy auf 25,051 %, vie Ugentuvgebiihren auf 25,977 F:, vie dvstlichen
Donorare auf 8232 F; ver eviielte Gewinn vou 17,069 F wurde in
PVerbindbung mit einem iweitern Betrag von 1000 A= jur Abjdyreibung
auf die Beguitnvungsjchuld vermenvet, weldhe noch immer die beveutende
Hihe von 157,303 % fat. (8. B. 8tg.)

Notis

Specialfarte ver Norvmal - Verbindungen ber Telegraphen - Leitungen
bes Novboeutichen Bunves. Jm Berlag ded geographifch - lithogvaphifchen
Snjtituts ves Rartographen Sul. Straube in Berlin (Blumenjtrage 82)
ift cine Special- Ravte ver Novmal - Berbindungen ber Telegraphen - Leitun-
gen te8 Norddeutichen Bunbes, entworfen und geseichnet im technijchen
Bureau der General - Telegraphen Divection eridhienen. Dag 16 Grof-
Folio - Blatter enthaltende Werf ift am. 1. Januav abgefchloffen. Aus-
fithrung und Druc find iibevaud flar, jede Linie it duvc) befonvere
Farben nadh ihrer Qualification filv den internationalen, den internen,
den Tranfitz, Qeal> unp Cifenbabhn-Verfehr begeichnet. Ebenjo unter-
fcheiven fih die Rlaffen ber Stationen. Das filv die Vevfehranitalten
und die Technifer gleich wevthoolle Werf foftet im Ladenpreis 4 K

BVermifchte Nachrichten.

— Die Bejier der praf(udivten preufijdhen RKaffen - Anweifungen
von 1835 unbdb der Darlehns- Kaffenfdheine von 1848 werben nodhmals
an deven Ginveichung behufs dev Crfapleiftung an die Kontvole ver Staats-
papiere oder an eine bev Kdnigl. Regierungs- Hauptfajjen in Berlin er-
innert.  Bugleich werden viejenigen Perfonen, welche dergleichen Papiere
nac) dem Ablaufe ded auf vem 1. Juli 1855 fejtgefetst gewefenen, durch
vad Oefes pom 15. April 1857 unwirffam gemadhten Priflufivterming
an ‘die Haupt - Bermaltung der Staatefdulven, die Kontrole der Staats-
papieve ober die Puovinzialz, RKveid- ober Lofal-Rajfen abgeliefert und
pen Grfap dafiiv nodh nicht empfangen haben, wiederholt vevanlafit, jolden
bei der Rontrole ber Staatdpapiere over bei einer- dev Regierungs - Haupts
affen gegen Riidgabe ber ihnen evtheilten Empfangjdheine ober Bejdeive
in Gmpfang zu nehmen.

Herausgeber : Prof. Dr. Herisbery.

Amtlidye Radiifde Bekanntmadungen,

Befanutmacbung.

@8 wird Bievdbuvd) ur Bifentlichen Kenntnif gebracht, bdaf von
heute ab hinter ver j. g. qriimen Wue in den Pulverweiven imr um:
mittelbaren AUnfblufp an die Halloren: Schivimm: und
Vadeanftalt, und durd) die ftadtivdrts .Derfelben bele:
gene Pfovte zugdnglich, ein befonverer :

Armen-Vadeplaty
eingerichtet ijt, auf welchem alle mannlichen Eintwobner bicfiger
Stavt, twelche aus Hifentlichen Fonds Interihiiung ge:
niefien, oder fonft nach ibrer Lebensficllung zur Fabl
Der Urmen gebdren, namentlich auch diirftige rbeiter
und Handwerfer, fowwie arme Lebrlinge unentgeltiich

3u baben bevechtigt finb, foweit fie fich in die dafelbft beftefiendbe Ordnung
fiigen und ben Anweifungen der beauffidhtigenden Schwimmmeifter pitntts
lih nachfommen.

RNacdhvem iibrigens durch diefe Cinvidhtung tem bigher fitv die drmere
Bevdlferung cbgewalieten Vevitvfnifje abyeholfen worden, wird ned) bes
fonters bavauf hingewiefen, daff das Vabem an anteren Stellen ber
€aale, auferhalb der fonft etwa beftehenden Babdeanftalten, nach §. 104
ber hiefigen Strafen- Polizei- Ordnung bom 22. October: 1844 bei 2 B
Strafe ober verhiltnifmifigem OGefangnify verboten ift und alle Buwibers
handlungen hievgegen von jeit ab mit befonderer Strenge werden verfolgt
werten, worauf Gltern, Vormiinber, Lehiberren, Lehrer und Crieher
bie ihrer Anufficht unterworfene Jugend ivieverholt aufmerfjam zu maden
haben.

$Halle, ven 6. Juli 1868. - Die Polijei: Verwaltung.
Der Oberbiivgermeifter.

v. Bofk.

Polizei: Verordnung.

Auf Grund des §. 5. ded Gefeses iiber bdie Polizei-BVerwaltung
pom-11. Miry 1850 wird nach Berathung mit dem Diagiftrate hierfelbit
und mit @enehmigung der Kdniglichen Regievung ju Wievieburg unter
ganglicher Aufbebung rer §§. 24 und 25. und — foweit biefelben bdie
Ableitung flitffigen Unraths nad) der Strafe, fowie bad Abfahren von
Ditnger bevithren — auch ver §5. 20. und 26. ver Strafen- Polizei =
Orbnung fite vie Stadt Halfe vom 22. October und 26. December 1844
Folgentesd vevordmet:

g 1)

Sauche aus Diinger- und andeven Gruben, BViehijtillen 2c., Blut
gefclachteter Thieve, fowie anbere vom Gemwerbebetriebe herrithrende Ab-
glinge,. itbelviechenve Flitifigleiten 2c. diivfen gu Feiner Reit weber auf bdie
Bffentliche Strafe gegoffen, noch durd) bie Strafengofjen oter dffentlichen
Ranile abgeleitet werben.

S

Der Transdport beravtiger Flitffigfeiten und Abginge, fowie nament=
lich auch die Abfubre ded Diingers aller Avt inmerhalb bes Stadtbeyirtd
ift nuv in fejt verfdhloffenen, vdllig undvurdyldjfigen Gefifen resp. in
fugendichten Wagen geftattet.

&5 3

Der Trandport folcher in §. 1. begeichneten Flitffigleiten 2c. darf
ftets nur von 12 Uhr Nachtd und in bden durdy bdie Polizei - Bevordnung
pom 31. Augujt 1859. — Tageblatt Seite 968. — fitv die Abfulre bes
Ditngers pon der Strafie feftgefetiten Stunven ndamlic:

in pen Pionaten Mai, Juni, Juli, Auguft bis 5 Uhr Wovrgens,

in den Monaten Wiry, April, September, Lctober bis 6 Uhr Wiorgens,

in ven Monaten November, December, Januar, Februar bis 7 Uhr

NMorgens

exfolgen, wihrend die Abfuhre von Diinger aus dem Jnnern grofie:
ver Ochifte, fowie ted auf gerudhlofim Wege mitteld WMafchinenpumpe
entleerten Snhalts dex Diinger- und Jauchen - Gruben wdbhrend vev ibvigen
Tageszeit nod) geftattet bleibt.

18. 4.

Buwidberhandlungen gegen diefe Beftimmungen siehen eine Gelbbufe
von Dret bis Rehn Thaler ober verbaltnifmagige Gefangnifjtrafe nadh
fich unb bleiben bepitglich der Ableitung von Fliffigteiten 2c. meben den
etwa Beauftragten ftetd audh die Grunditiictsbefiter, Bicewivthe und Vev=
talter, beziiglich bde8 Tvaneportes aber nicht blog die Fithrer, fonbern
ftets auch die Befiter per Transpovtgevithjchaften und Wagen fiiv Strafe
und Koften verantwortlich.

Diefe Polizel-BVerorbnung tritt 4 Wochen nach tem Tage ihrer Publi-
fation in Qraft.

Dalfe, den 13. Juni 1868. Die Polizei- Vertwaltung.

Der Ober - Biirgermeifter

v. Bof.
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Die Metall - Waaren - Fabrik von W. Kramer,
in Halle a. D. S., Grafeweq Nv. 14,

empfiehlt 3u foliden %rcifc_n alle 3um ?Bgu vou Wafferleitungen, Fontainen 2. crforderliden Artifel, namentlich
audy: Gartenypriggen mit Pahn und Sdhaufel, Gavtenhibue mit Kafen, Standrdhren mif Berfdyraubungen,
Schwimmbugelbibne, Schwenfhibhne, Dovpelhabhune, Toilettenbibue, Clofethibne, Wajchbeckenventile,
RNefervoirverychranbungen, Sanger und Niederfehraunb:Unslanfhabhne mit Scheiben, welde Lestere aud
fite Brenneveien, Brauereien und Juckerfabrifen fehr prattifh find, indem jie Gummididhtung fibhren.

Alle NMepavaturen der Fily- und Seiden- Hitte,

I Getragene Seibenbiite weyven bei mw nach der neueften englifchen und frandfijden Facon umgearbeitet und auf Ver-
88 langen binnen 24 Stunven iwie neu juviidgeliefert. Filihiite werven gewafdhen, gefdrdt und mobernifirt.

L. Wedding, Leipjigeritragge Ne. 5 und 15.

e Leichte Sommergeng- Hiite

verfaufe idy, um bamit ju rdumen, dbas Stid 15 %= e, %rbbi:g, Qipgigerftraﬁe Nr. 5.
Ne. 9. Klecine Nlrichsitrage NRe. 9. D i e —
Bon heute ab verfanje: alten Nordhinier Korubrauntwein 2 Duavt 5 H, bei Gin freundlicges Logis mit Wafferleitung,
Gutuahme vou Gebinden billiger. Cart BrodForb jun., H, Wividsitrafe Ne. 9. beftehend aus 2 Stuben, Rammern unb
- T Bubehdr, ijt ju vermiethenn und um erjten
Radjtchende Cafjees tiglich frijeh gebrannt: October 3u begiehen.
fi. bv. Jabe & & 17/, %, fo Menado a & 13 %, B €. §. Mennicke, Leipjigerftrafe 100.
fi. Berl Miocea) & . 15 %, fo ava & 7. 12 %, R ———————
. Gheribon a 7 14 %, f. Laguapra & 7. 10 % e e
bei Carl Brodforb jun, £ Mridsjtrape N, 9. @ng i}oglg, I (}St., mit Gartenprom., beftehend
S peEe R 5 = aus 2 Stuben, 4 K., Ki . all behd
Bejte Obevjdanlicife o ¢ 5 %, per % 7 71, bejte Talgjeife a . 4 S, per K 9 U, |5 80 f/;; i% 7,un: 1. Qctlég)cer ,u b‘ieﬁ?&éf’e‘; eféi;
fotvic gute Toiletticifen bei Garl Brodforb jun., fl. Wiridsitrae Nr. 9. Qoqi8, hohes Pavterre, fitr 50 %K jofort ober
Qieleri‘&cttbcmtgc 4 Sdod 6 %:, neune Sglﬁnger 9):a§jc51;‘,gm.i,,m A Sjodt 1 o |1 Oct. gu besichen.  Ndheres Stey 6, im Laben.
empfing wieder Sari Brodforb jun., fl Wlridsitrage Nr, 9. AR ~ ,‘ >
AR sl e auaLiba — aF fallefder Turn-Verein.
fi. HUmbalema Cigavven a Mille 10 %, a Y, Hundert 7Y, %, in jhiner abgelagerter Vi ]
Waave halte preiswerth empiohlen. Garl Brodeorb jun., £l Wiridsitraje Ny, 9. Sennabend ven 11. Juli Abends 8 Upr
- : GenevalzBerjammlung in Belle vue.
Aechten bayeridhen Malzzuder in glajigen Platten (mit meiner Fivma vevjehen) a & Rechnungslegung.  Vorjtandéwabl.
9 %- Palte jtets am Lager. ECarl Brodrorb jun., fl, Wridsitraje Nr. 9. r=" Gingang vom Konigsthore, 1 Treppe. =

% ﬁ@bmin;;ult; mc{u zﬁugcrn mgmcrgg’]lid)tcr %nrhcuiu%l:, Rheinz uud WMojelweine jum| Sorntag Nadm. 4 Upy BVeveinsturnen.
reife bou 7Y, %~ big 2 7 die Flajde bejtend empfohien. » -
: Garl Brodeorb jun, f, Wiridsitraige Rr. 9. Bad WitteFind,

Feinjter indijdher Syrup & 4 3Y, L, per B 9 ai; Ctettiner Condis=Cyrnp | Oreites den 10. Juli Nadymittags 4%, Uhr
ihiner, Heller Waave & 7. 2 Br, per F 18 . ord, Shrup o & 18 5, per % 22 7. bet Grofed Militair-Concert

Carl Brodtorb jun., fL Wridsitraje Rr. 9. vom Mufifcorps ded Fiif. - Regts. . 86.
50, ?%titiabe:th{m gewdhre i) meinen geehrien Abnehmern bei Euinahme grijjever Pojten %aucté %rau ctci.
& H i i ( Freitag Abend Fricafjée von Huhn.
Carl Brodikorb jin,, Nv. 9. L Wiridditrase N, 9. 98, Mieigmer.
sieppdeciken Mejtaurvation jum Hafen,
mit PWolle u. Baumivolle wattivt, fitv Kinder u. Grwachiene, in grofier Audmwahl bei Freitag Abend grofes Gefangs - Concert der
Sriede. Urnold am Martt, Familie Weifbed.

Bejte Feuerwerfe und Papierlaternen bilfiaft bet G. F Bretichneider, Mauergafje 3.

: A , 5 Wafferftaud der Saale bei Halle.
. Schaded Café und Reitauration, qr. Klaudfirafe 28, | om 8 uli benvs am Unterpeget 5 2

Deute Donnerjtay unb folgenve Tage grofes Grtva-Concert per Novdveutichen Damenfapelle. amm:., 9., Sutk BRove. 1 om s menspel e 20
Hraneis’ Café und Neftauration, Temperatur in Teufdher's Wellenbad.
Qeipsigeritrae Nr. 57, am hor. i o e o - Sl
Sonnabend ten 11. Juli Wuritfest, fiih 8 Ubr Wellfleijch), Abends Wurft und Suppe. | g < ngt@;;;mgg . é‘é‘?ﬁﬁ of 1{’(t) @r(;?m
WBier ff. Dufifalifhe Abenvunterhaltung vom Comiter Fr. Iittig. Wafjer 15 . 15 - 1411165 -

Drud der Waifenhans - Budbruderet.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1868
	07
	10
	10.7.1868 (No. 159)
	Die Einführung der neuen Maß- und Gewichts-Ordnung in Norddeutschen Bunde. (Schluß.)
	[Seite 838]

	Maß- und Gewichts-Ordnung für den Norddeutschen Bund nach den Beschlüssen des Reichstags vom 13. Juni 1868.
	[Seite 838]

	Landwirthschaftliches.
	Seite 830

	Versicherungswesen.
	Seite 831

	Notiz.
	Seite 831

	Vermischte Nachrichten.
	Seite 831

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 831

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 832







